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	Einordnung
	Studienabschluss (B. Sc., M. Sc.)
	 FORMDROPDOWN 


	
	Art (O=obligatorisch, WO=wahlobligatorisch) (je Studiengang BI/Man/IU)
	 FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 


	
	Regelsemester (je Studiengang BI / Man / IU)
	 FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 


	
	Angebotssemester (nur im WS, nur im SS oder beides)
	 FORMDROPDOWN 


	
	Leistungspunkte (LP)
	 FORMDROPDOWN 


	
	Anzahl Semesterwochenstunden (als V, Ü, S, Prak. oder integr. Vorlesung iV)
	3V, 3Ü

	Lehrende
(1. = Modulverantwortlicher)
	Prof. Dr.-Ing. habil. E. Raue


	Professur/Institut
	Professur Massivbau I

	Lernziel

(max. 5 Zeilen)
	Die Studierenden verfügen über Kenntnisse und Fähigkeiten bei der Berechnung vorgespannter Querschnitte und Elemente unter Berücksichtigung der Grenzzustände der Tragfähigkeit und der Gebrauchstauglichkeit und deren Anwendung bei der Bemessung und konstruktiven Durchbildung. Die Studierenden kennen die Zusammenhänge zwischen Nutzung, konstruktiver Durchbildung und Realisierung der Vorspannung und deren Anwendung beim Entwurf und bei der Auslegung von Spannbetonbauteilen.

	Lehrinhalt

(max. 15 Zeilen)
	Wesentliche Schwerpunkte sind:

- Zielstellung und statische Wirkungsweise der Vorspannung,

- Übersicht über vorgespannte Tragsysteme und Realisierungsmöglichkeiten der Vorspannung, 

- Sicherheitskonzeption für vorgespannte Tragwerke,

- Ermittlung der Spannungen und Deformationen in vorgespannten Querschnittenschnitten im Zustand I und Zustand II,

- Modelle zum zeitabhängigen Materialverhalten des Betons. Relaxation von Spannstahl,

- Ermittlung der Spannungsumlagerungen und der Deformationen infolge des Kriechens und Schwindens des Betons,

- Ermittlung der Tragfähigkeit vorgespannter  Querschnitte und vorgespannter Elemente,

- Besonderheiten bei Spannbeton mit sofortigem Verbund,

- Besonderheiten bei Spannbeton mit nachträglichem Verbund (Spannkraftverluste, Dehnweg),

- Besonderheiten bei Spannbeton ohne Verbund (externe Vorspannung),

- Verankerung der Spannglieder: Arten und Wirkungsweise,

- konstruktive Durchbildung von Spannbetontragelementen,

- Vorbemessung von vorgespannten Querschnitten und Tragelementen,

- Statisch unbestimmte vorgespannte Tragsysteme (Einführung)


	Empf.fachl.Voraussetzungen
	Stahlbetonbau

	Prüfungsvorleistungen
	Beleg

	Leistungsnachweise
	Klausur oder mündliche Prüfung

	Literatur

(max. 3 Zeilen)
	Skripte

	Workload
	Präsenzzeit:
70 h
Belegbearbeitung:
40 h 
Selbststudium:
70 h


